
 
Kreisschwimmverband Hannover-Land 
e.V. 

 
 

Klaus Ellrott 
Stellvertretender Vorsitzender 

Haydnweg 1, 30966 Hemmingen-Arnum 
05101-584313; 0511-1206689 

 
Protokoll 

über den 7. ordentlichen Kreisschwimmtag 
des Kreis-Schwimmverbandes Hannover-Land e.V. 

 
Datum: 20. April 2007 
Ort: Veranstaltungszentrum Burgdorf, Sorgenser Stra ße 31, 31303 Burgdorf 
Teilnehmerinnen/Teilnehmer:  s. Vereinsliste 
     zusätzlich vom Vorstand: 
      Lothar Brecht (Vorsitzender) 
      Klaus Ellrott (stellvertretender Vorsitzender) 
      Ingeborg Schmitt (Schatzmeisterin) 

Achim Creter (Schwimmwart)  
      Jan Robert Ellrott (Lehrwart) 

Adalbert Wiechowski (Kampfrichterobmann) 
       
vom Vorstand entschuldigt: Heike Brix, Jugendwartin  
       
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende, Lothar Brecht, eröffnet um 19.05 Uhr den Kreisschwimmtag und begrüßt 
die Delegierten. Er bedankt sich bei dem ausrichtenden TSV Burgdorf für die Ausrichtung 
des diesjährigen Kreisschwimmtages. 
Von den dem Kreisschwimmverband Hannover-Land e.V. angehörenden 29 Vereinen (mit 
insgesamt 66 möglichen Stimmen) sind 11 Vereine (mit 29 Stimmen) und vom Vorstand 
(mit insgesamt 7 möglichen Stimmen) sind 6 (mit 6 Stimmen) anwesend; demzufolge sind 
35 Stimmen vorhanden.  
Da zum Kreisschwimmtag ordnungsgemäß eingeladen wurde, ist der Kreisschwimmtag 
gemäß § 18 der Satzung beschlussfähig.  
 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung, die zuvor verschickt und auch im Internet veröffentlich wurde, wird 
einstimmig genehmigt. Der TOP 3 (Ehrungen) wird verschoben, weil die Vertreter der zu 
ehrenden Vereine noch nicht anwesend sind. 
 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls des 6. ordentlich en Kreisschwimmtages 2006 
Das Protokoll des 6. ordentlichen Kreisschwimmtages 2006 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 5: Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
Die Berichte des Vorsitzenden, des stellvertretenden Vorsitzenden und des Schwimmwar-
tes liegen schriftlich vor und wurden zuvor im Internet veröffentlicht; sie werden einzeln 
aufgerufen und es besteht Gelegenheit zur Aussprache. 

 



Die vom Vertreter des SC Altwarmbüchen angesprochenen Pflichtzeitfestsetzungen und 
Erfassungen der Meldungen zu verschiedenen Wettkämpfen werden ausführlich diskutiert 
und besprochen. Nach eingehender Erörterung wird Einigkeit darüber erzielt, dass die 
hohen Pflichtzeiten beibehalten werden, u.a. auch wegen der zeitlichen Abläufe der Wett-
kämpfe und des Abgleiches zu den Pflichtzeiten des Bezirks- und des Landesverbandes; 
Verwerfungen werden bereinigt.      
 
Der Kampfrichterobmann Adalbert Wiechowski erteilt seinen Bericht mündlich.  
Auf den Beitrag des Vertreters des SC Altwarmbüchen hinsichtlich der Kampfrichterein-
sätze erläutert der Kampfrichterobmann ausführlichst die entsprechenden Regularien und 
den Umfang der Schiedsrichterkompetenzen nach den Wettkampfbestimmungen des 
DSV. 
 
TOP 6: Kassenbericht mit Aussprache 
Der Kassenbericht liegt schriftlich vor und wird von der Schatzmeisterin insbesondere 
auch hinsichtlich der erst in 2007 abgerechneten „Dresden-Fahrt“ der Kreisauswahlmann-
schaft erläutert; es wird Gelegenheit zur Aussprache gegeben. 
 
TOP 7: Prüfungsbericht der Kassenprüferinnen 
Die Kassenprüferin, Frau Sylvia Groteguth, berichtet über die Kassenprüfung und deren 
Ergebnis. Die Kassenprüferinnen hatten keinerlei Unstimmigkeiten zu bemängeln und ha-
ben keine Beanstandungen; sie beantragen daher, dem Vorstand Entlastung zu erteilen 
(s. auch vorliegenden Kassenprüfungsbericht vom 20.3.2007). 
 
TOP 8: Entlastung des Vorstandes 
Auf Antrag der Kassenprüferinnen wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende, Klaus Ellrott, übernimmt den Vorsitz.  
 
 
TOP 9: Wahlen gemäß KSV-Satzung 
9.a.: Vorsitzende /Vorsitzender  

Der stellvertretende Vorsitzende fasst die Amtszeit des bisherigen Vorsitzenden zu-
sammen und skizziert die Tätigkeiten und die Ausführungsart; er dankt Lothar aus-
drücklich und überreicht ihm im Namen des Vorstandes und der Vereinsvertreterinnen 
und –vertreter ein Präsent.  
 
Durch Zuruf wird für das Amt des Vorsitzenden Frank Wernicke vom TSV Burgdorf 
vorgeschlagen; er wird einstimmig gewählt und nimmt nach Befragen das Amt an. 
 
Schatzmeisterin/Schatzmeister 
Es wird Wiederwahl von Ingeborg Schmitt vorgeschlagen; sie wird einstimmig gewählt 
und nimmt nach Befragen das Amt an. 
Der stellvertretende Vorsitzende bedankt sich bei Ingeborg mit einem Blumenpräsent. 
 
Pressewartin/Pressewart  
Es findet sich auch in diesem Jahr keine daran interessierte Persönlichkeit, insoweit 
bleibt das Amt weiterhin unbesetzt, gleichwohl erklärt sich Frau Creter bereit, die Auf-
gaben zu erledigen.  

     
9.b.: Gastgeber des Kreisschwimmtages 2008 und Kassenprüf ender  Verein 

Durch Zuruf wird der SC Langenhagen vorgeschlagen; dieser Verein wird einstimmig 
gewählt und der Vertreter erklärt sich dazu bereit. 

 



TOP 10: Haushaltsvoranschlag 2007 
Der Haushaltsvoranschlag 2007 liegt schriftlich vor und wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 11: Anträge 
Anträge liegen nicht vor. 
 
TOP 12: Verschiedenes 
Nachfrage nach den noch fehlenden Medaillen (Rüdiger Vollbrecht) – werden zusammen-
gestellt und ausgeliefert, sobald sie zugesandt werden. 
 
Der Schwimmwart berichtet, dass die Jugendwartin, Heike Brix, auf dem nächsten Kreis-
jugendtag nicht mehr für eine weitere Amtszeit zur Verfügung stehen kann, weil sie sich 
auf die Jugendarbeit in ihrem Verein konzentrieren will; die Vereinsvertreterinnen und –
vertreter müssen daher ihren Jugendvertretungen entsprechende Informationen mit dem 
Hinweis unterbreiten, für den nächsten Jugendtag eine Nachfolge zu überlegen. 
 
TOP 3: Ehrungen 
Der Schwimmwart gibt die Ergebnisse der Wertungen 2006 bekannt; Ehrungen können 
nicht durchgeführt werden, weil die Vereinsvertretungen nicht anwesend sind. 

Kreispunktewertung : 
1. Platz:: SV Garbsen 
2. Platz:: SSG Nord-Calenberg  
3. Platz:  SG Rethen/Sarstedt  
4. Platz:  SG Langenhagen 
5. Platz:  TSV Pattensen 
 

Der Pokal für den Platzierungspiegel geht an die SSG Nord-Calenberg. 
 
 
 

Um 20.05 Uhr schließt der Stellvertretende Vorsitzende die Versammlung und bedankt 
sich bei den Delegierten für ihre Mitarbeit. 
 
 
 
 
 
 
gez. Ellrott 
.............................................................................. 
Stellvertretender Vorsitzender und Protokollführer 
 
 
 
 
 
 
 


